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Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1

TSG 1898 Ober-Eschbach II : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Hübner bleibt gegen die Usinger Turn- und Sportgemeinde 
1846 V ungeschlagen

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der TSG 1898 Ober-Eschbach II am vergangenen
Dienstag in der Herren 3. Kreisklasse (3er) Gr. 1 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den
umjubelten Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Heimteams erzielte Elias Huber, der mit dem Sieg im
zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Julian Kübler nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der Start in die
Partie hätte für Kübler / Nöll besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen De Lope / Orbán noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn überließen Hübner / Huber ihren Gegnern Schwellnus
/ Schmidt beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Eric De Lope war derweil wiederum Julian Kübler,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im
Anschluss Nico Nöll beim 2:3 gegen Ferris Orbán leisten. Am Ende verlor er das Match trotz einer im
Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Lukian Hübner konnte im Spiel gegen Michael Schwellnus einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Kaum Chancen hatte hingegen im
Anschluss Elias Huber beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Wendelin Schmidt. Der aktuelle
Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 3:3. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte am Nachbartisch Julian Kübler beim 2:3 gegen Ferris Orbán. Das Spiel, in
das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war,
verlor Kübler dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Nico Nöll das Spiel gegen Eric De Lope und gewann 3:1. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Lukian Hübner und Wendelin Schmidt beendet, das
Lukian Hübner letztendlich gewann. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 5:4.
Elias Huber war im Einzel gegen Michael Schwellnus nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem
6:4 Erfolg für die TSG 1898 Ober-Eschbach II beendet.

Nach diesem Sieg geht die TSG 1898 Ober-Eschbach II am 18.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC 1951 Wilhelmsdorf III, während die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V
am 20.10.2023 gegen die TSG Wehrheim 1861 IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG 1898 Ober-Eschbach II

Doppel: Kübler / Nöll 1:0, Hübner / Huber 1:0 
Einzel: J. Kübler 0:2, N. Nöll 1:1, L. Hübner 2:0, E. Huber 1:1 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 V
Doppel: De Lope / Orbán 0:1, Schwellnus / Schmidt 0:1 
Einzel: E. Lope 1:1, F. Orbán 2:0, M. Schwellnus 0:2, W. Schmidt 1:1
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